
Liebe Mitglieder, Freunde, Beter und Unterstützer des EC‐Rhein‐Main‐Saar, 

Sie erhalten heute unseren zweiten Newsletter mit dem wir Sie über Aktuelles auf dem Laufenden halten 
möchten. Wir wünschen viel Freude beim Lesen!!!  

Herzliche Grüße und Gottes Segen, 
der Landesverbandsvorstand 

Ein herzlicher Dank geht für ihre Beiträge an Frauke Knöß (Korfu‐Freizeit) und Carina Rühl (ALF). 

 
Rückblick: Sommerfreizeit in Korfu 
... Und eines Tages im Juli machten sie sich auf, um ein Abenteuer zu bestehen... 

Ja  so  ging  es  los  am  10.07.2008  abends  um  22:00h  in Allertshofen,  als wir, man  nennt  uns  auch  Junge 
Erwachsene, in den Reisebus stiegen, um die unglaubliche Reise per Bus (ca.12 Std.) und Fähre (ca. 24 Std.) 
nach Korfu anzutreten. Am 25.07.2008 sollten wir um 20:00h wieder zurückkommen. Ziel bis dorthin war es: 
in Korfu anzukommen, nette Menschen kennenzulernen, das Strand‐ und  Inselleben  zu genießen und  vor 
allem  in  unserer  persönlichen  Beziehung  zu  Jesus weiterzukommen. Was  soll  ich  sagen, wir  sind wieder 
zurückgekommen (zwar mit einiger Verspätung ;) ) und Ziele 1 und 2 wurden auf jeden Fall erreicht. Zu den 
Zielen 3 und 4 müsstet ihr wohl jeden einzeln befragen. Von mir kann 
ich euch  sagen, dass  ich die Zeit dort genossen habe und  in meiner 
Beziehung zu Jesus an so mancher Stelle herausgefordert wurde und 
das gehört sich ja so beim Weiterkommen. :) 
 
Persönliche Erlebnisse zum ALF 08 aus Moderatorinnensicht 

… Nach und nach kommen die Teens an, die Schlange vor dem Anmelde‐ 
häuschen wird größer, Zimmer werden bezogen und alte Bekannte  lautstark begrüßt. Auch  ich treffe viele 
wieder, die  ich von den EC‐Freizeiten kenne aber seitdem kaum gesehen habe. Nach dem Grillen fängt der 
erste Gottesdienst auch  schon an. „Face  to Face – mit wem eigentlich?“ Das  ist auch eine Frage, die wir 
Moderatoren uns  stellen  können, denn wir  kennen uns  selbst  kaum. Nachdem wir uns  vorgestellt haben 
starten wir deshalb eine große Speeddating‐Runde mit allen Teilnehmern. … 

Der vollständige Bericht kann unter www.ec‐rms.de gelesen werden! 
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Aus der Erwachsenenarbeit 

Was weiß man schon von Alaska? Einiges. Sehr viel mehr aber, wenn man an einer 
Freizeit  teilnimmt, die als Alaska‐Rundreise ausgeschrieben  ist. Ein Freund, Pastor 
und  Reiseleiter  in  den  USA,  und wir,  haben  es  gewagt,  diese  außergewöhnliche 
Reise  zu  organisieren,  vorzubereiten  und  durchzuführen.    Über  30  Erwachsene 
haben sich auf das „Abenteuer Alaska“ eingelassen. Was sagen wir hinterher? „Auf 
einer  Skala  von  1‐10 würden wir Alaska  die  20  geben!“    Schöpfung  pur. Wir  als 
Augenzeugen dabei. In den täglichen Bibelzeiten dem auf der Spur, der das alles so 
wunderbar  gemacht  hat.  Jeden  Tag  Postkartenmotive.  Viele  Kilometer  sind  wir 
geflogen,  Bus und Schiff gefahren, gewandert und angekommen bei dem, was 

 unsere Freizeitarbeit sein möchte: „Begegnungsort zum Ausspannen, Auftanken und Entdecken“. 
Alaska war im Sommer. Im September waren wir zur Freizeit in der Türkei. Direkt am Meer. Manche waren 
ausgepowert  und  froh,  dass  wir  hier  Zeit  hatten.  Zeit  für  Gottes  Wort,  Zeit  für  uns  selbst,  Zeit  für 
Begegnungen und Austausch mit anderen. Und Zeit, das antike Ephesus zu entdecken. 
In  diesem Monat  (24.‐31.10.)  steht  unsere  Andalusien‐Freizeit  an,  zu  der  sich  30  Personen  angemeldet 
haben.  Unser  aktueller  Reiseprospekt  für  2009  ist  gerade  erschienen  und  kann  auf  unserer  Homepage 
www.seraja.de  oder  auf  der  LV‐Homepage  aufgerufen  werden.  Danke  für  alles  Begleiten  in  der 
Erwachsenenarbeit.              Liebe Grüße, auch von Beate, meiner Frau, Euer/Ihr Rainer Zelewske      
 
Informationen aus der Vorstandsarbeit 

Am 29. Juli 2008 hatte der Vorstand des EC‐RMS einen Klausurtag. Dieser Tag wurde dazu genutzt, um das 
Selbstverständnis  und  die  Ziele  unseres  Landesverbandes  zu  überdenken,  zu  diskutieren  und  neu  zu 
formulieren.  Hierbei  ging  es  sowohl  um  allgemeine  Ziele  wie  z.B.  geistliche  Ziele,  örtliche  Arbeiten, 
Mitarbeiter, Verbundenheit mit der Gemeinschafts‐/Gemeindearbeit, EC‐Identität; aber auch um konkrete 
Ziele, wie  die  Stellenbesetzung  der  Jugendreferentenstelle.  Das  Dokument  "Unsere  Ziele"  finden  Sie  auf 
unserer  Homepage www.ec‐rms.de.  Hier  finden  Sie  auch  immer  die  aktuellsten  Informationen  aus  dem 
Landesverband. Bei Fragen oder Anregungen sprechen Sie uns auch gerne persönlich an. 

Termine 2009 – jetzt schon vormerken!!! 

21.2. Vertreterversammlung 
9./10.5. oder 20./21.6. Ey Hömma – Begegnungs‐ und Schulungswochenende für junge Erwachsene 
4.‐6.9. ALF09 – Festival für Teens 

 



 

Es geht weiter! ‐ Ausblick: Silvesterfreizeit 2008/09 

Auch dieses Jahr werden wir mit einer Silvester‐
freizeit in Allertshofen beenden. Diesmal starten 
wir schon am 27.12., dann können wir den Sonn‐
tag (28.) schon gemeinsam verbringen und 
müssen uns nicht am Sonntag den Stress der 
Anreise machen. Natürlich geht die Freizeit bis 
zum 01.01.  Das Motto lautet: "Kämpf den guten 
Kampf des Glaubens" ‐ Bibelarbeiten, Seminaren, 
Workshops stehen auf dem Programm, ein erstes 
Highlight wird die "große EC‐RMS Fight‐Night" am 
Sonntag Abend sein, weitere werden folgen. Die  
Freizeit wird an Neujahr mit einem Segnungsgottesdienst enden. Organisatorisch und geistlich wird die 
Freizeit von den beiden Predigern Heiko Engel (Zwingenberg) und Michael Sames (Crumstadt) geleitet, die 
schon in den letzten Jahren bei den Silvesterfreizeiten mitgearbeitet haben. An dieser Stelle den beiden 
vielen Dank für ihren Einsatz! Weitere bewährte Mitarbeiter der vergangenen Silvesterfreizeiten in der 
Küche, an der Technik, bei der musikalischen Gestaltung werden auch wieder dabei sein und freuen sich auf 
die Freizeit! Anmeldeunterlagen werden rechtzeitig verteilt und auch zum Download auf die Homepage 
gestellt werden. Die Mitarbeiter freuen sich schon auf die Silvesterfreizeit, besonders natürlich auf die 
(hoffentlich) vielen Teilnehmer! 

 

 

Familie Dobinski 
verabschiedet sich. Wir 
wünschen Gottes Segen 
für ihren weiteren Weg!!! 


